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An den
Vorsitzenden des Kreistages Offenbach
Kreistagsbüro

im Hause

Mit der Bitte um Weiterleitung an den Kreisausschuss

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, sehr geehrte Damen und Herren,

Die Geschäftseinheit Facility Management ist im Segment Service Solutions der HOCHTIEF Solutions
AG angesiedelt. Sie ist 100p-prozentige Tochtergesellschaft der HOCHTIEF Aktiengesellschaft.

Seit Mitte Juni 2011 ist dem spanischen Baukonzern ACS eine Mehrheitsübernahme von HOCHTIEF
gelungen. ACS hat nun mehr als 50 Prozent der Hochtief-Anteile.

Vor diesem Hintergrund muss die Frage nach einer Risikobewertung aufgrund einer vorrangehenden
Risikoanalyse gestellt werden.

Die Notwendigkeit ergibt sich daraus, dass HOCHTIEF ein direkter Konkurrent des spanischen
Baukonzerns ACS ist. Demnach könnten Stellenabbau, Zerschlagung des Konzerns oder aber auch
Veräußerung an Dritte die möglichen Risikoszenarien sein. Dadurch könnten Dienstleistungen für den
Kreis und andere Bereiche in Mitleidenschaft gezogen werden.

DIE LINKE möchte aus diesem Anlass Aufklärung über folgende Fragen erhalten:

1. Wurde in der Vergangenheit eine Risikobewertung im Rahmen einer Risikoanalyse gemacht?

-Wenn ja, wurde die Risikobewertung im Rahmen eines im Kreis Offenbach angesiedelten Bereichs
des Risikomanagement gemacht?
-Wenn ja, welche Resultate wurden im Rahmen dieser Risikobewertung erzielt?
-Wenn nein, weshalb wurde keine Risikobewertung für den Kreis durchgeführt?
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2. Ist eine Risikobewertung aufgrund aktuell veränderter Verhältnisse von Anteilen zu erwarten?

3. Wurde die Kommunalaufsicht im Rahmen ihres Aufgabenbereiches über mögliche Veränderungen
und Risiken informiert?

-Wenn ja, in welcher Form?
-Wenn nein, aus welchem Grund wurde die Kommunalaufsicht nicht informiert?

Herzlichen Dank.

Mit freundlichen Grüßen

Samina Khan
Fraktionsgeschäftsführerin
DIE LINKE. im Kreis Offenbach


